Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/2744 


Der Bundesminister des Auswärtigen 
LI -86.13 


Bonn, den 12. November 1964 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Rechtsansprüche unehelicher Kinder gegenüber Ange- 
hörigen der alliierten Streitkräfte 

Bezug: Kleine Anfrage der Fraktion der SPD 
- Drucksache IV/2637 - 


Die Kleine Anfrage beantworte ich im Einvernehmen mit den 
Herren Bundesministem der Justiz und für Familie und Jugend 
wie folgt: 

Zu der Prüfung der Angelegenheit sind die obersten Landes- 
jugendbehörden und die Landes Justizverwaltungen sowie die 
in Frage kommenden Auslandsvertretungen um Stellungnahme 
gebeten worden. Mehrere Rückfragen wurden erforderlich. 

Der von der Bundesregierung in ihrer Antwort vom 17. Januar 
1964 — Drucksache IV/1871 — auf die Kleine Anfrage der 
Fraktion der SPD vom 2. Januar 1964 - Drucksache IV/1803 - 
zugesagte Bericht über die nach dem Inkrafttreten des Zusatz- 
abkommens vom 3. August 1959 zum NATO-Truppenstatut 
gesammelten Erfahrungen bei der Durchsetzung von Rechts- 
ansprüchen unehelicher Kinder, gegen Angehörige der alliierten 
Streitkräfte wird gegenwärtig ausgearbeitet. Die Fertigstellung 
des -Berichtes wird noch einige Zeit in Anspruch nehmen. 

Die Bundesregierung wird in diesem Bericht auch zu der Frage 
Stellung nehmen, ob auf Grund der bisherigen Erfahrungen 
weitere Schritte mit dem Ziel, die Rechte dieser unehelichen 
Kinder in stärkerem Maße als bisher zu sichern, notwendig sind. 


Schröder 


Drude: Budidruckerei R, Madel, Bonn, Bonner Talweg 106 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Telefon 63551 



